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Hallo, mein ame ist Betty Häupl (so wie der
Bürgermeister aus Wien) und jeder der mich
kennt hört sofort, dass ich aus Deutschland
(Raum Frankfurt) komme. Nein, ich bin kein

umerus Clausus Flüchtling und meine Komi­
litonen sind sehr bemüht mir "Österreichisch"
beizubringen.

ach meiner Matura hatte ich keine Lust mehr
auf Schule und Lernen und so habe ich erst
einmal ein Jahr in Amerika gearbeitet. Seit
dem WS05 studiere ich nun Elektrotechnik
mit Fachrichtung Biomedizin.

Meine Freizeit (die sich irgendwo zw. Uni,
Schlafen&Essen befindet) verbring ich gern,
im Wasser und in den Bergen. Auch habe ich
schon diverse Kurse am USI durch und zocke
auch gern mal ächte durch.

Mein ame ist Jörg Huainigg, die meisten
nennen mich JÖrgi. Jene die mich noch aus
der HTL kennen sagen einfach HU zu mir.
Dies bringt mich auch gleich dazu, was ich
vorm Studium gemacht habe - ich ging auf die
HTBLA Mö singerstraße Klagenfurt, Fach­
richtung ElektrotechnikJlnformationstechnik.
Ich komme au chiefling, das ist ein kleiner
Ort am wunderschönen Wörthersee zwischen
Maria Wörth und Velden. In meiner Freizeit,
die bei uns TU tudenten sowieso recht kurz
ist, spiele ich Ei hockey, Golf und fahre viel
Snowboard. Da bin ich meistens am assfeld
oder im salzburgerischen Obertauern tief im

Mein ame ist Peter Reinprecht und ich stu­
diere jetzt bereit im 5ten Seme ter Elektro­
technik mit chwerpunkt Informationstechnik.
Manche von euch kennen mich bereit, da ich
die letzen 2 Jahre chon als Erst eme trigentu­
tor fur die tudienvertretung unterwegs war.

Aktiv bei der Studienvertretung bin ich aller­
dings erst seit Anfang 2006, als ich die Betreu­
ung der Homepage übernahm. Leider hatte ich
noch nicht genug Zeit, die Homepage völlig
neu zu gestalten, was ich allerding baldmög­
lichst nachholen werde. Ihre Aktualität ist aber
either auf jeden Fall gewährleistet.

Wenn ich nicht gerade tudiere, verbringe
ich meine Zeit beim Arbeiten, Gitarrespielen,
Musik hören, TeakwonDo, ... - hin und wieder
bin ich allerdings auch aufverschiedenen Uni­
Fe ten anzutreffen.
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Aufgrund meiner Tätigkeit als Tutor wurde ich
auch öfters zum fortgehen gezwungen. Bei der
Studienvertretung werde ich ab diesem Jahr in
der Studienkommission für Biomedizinische
Technik vertreten sein.

Powder anzutreffen. Tja, nun zur Uni, hier
studiere ich Elektrotechnik und will die Rich­
tung Biomedizin einschlagen. Durch meine
Tätigkeit als Tutor bin ich mittwochs oft auf
diversen Festin oder im einen oder anderen
Lokal auf ein Bierehen.

Sollte neben all diesen Tätigkeiten noch immer
etwa Zeit frei bleiben, verbringe ich diese
gerne beim Basteln diverser Audio-Hardware.
Die en Sommer war es z.B. ein Röhrenver­
stärker, dem dutzende Sicherungen und ein
Multimeter zum Opfer fielen.



Christian Schneider

Katrin Tiffner

Christian Wahl

Schneider Christian alias "Schnappo" enga­
giert sich bereits seit Oktober in der tudi­
envertretung. Angefangen hat es, mit dem
Entschluss Tutor zu werden, wobei er sich auf­
opfernd um die Erstsemestrigen kümmerte und
ihnen mit Rat und Tat zur Seite stand. Trotz
Stress in der Uni und beim Arbeiten, hat er sich
als hochmotiviertes Mitglied der Studienver­
tretung erwiesen. Die wenige Freizeit, die ihm
bleibt, verbringt er gerne beim Fußball- und
Eishockeyspielen Auch beim Glühwein tand
hat er kräftig mitgeholfen, sowohl beim Arbei­
ten als auch beim Konsumieren.

Unser Energietechniker schafft es immer uns
mit einem Kärnter-Schmäh bei Laune zu
halten. Falls nun einige Mädls Lust bekommen
haben unseren lustigen Kärnter kennenzuler-

Mit ihrer guten Laune und Zielstrebigkeit
unterstützt Katrin Tiffner, die Studienvertre­
tung seit diesem Semester. Unsere Kati wurde
Tutor und machte ihre Sache hervoragend.
Mit voller Begeisterung war sie immer für
die Erstsemestrigen da und nahm sich ihrer
Probleme an.

Dass sie auch ein Organisationsgenie ist
bewies sie als sie unsere jährliche Weinstras­
senfahrt auf die Beine stellte und bei der
aufopfernden Arbeit am GIÜweinstand. 0

wurde ie zu einem verläs lichen Mitglied der
Studienvertretung.

Kati schafft es uns immer zu motivieren damit
wir was weiter bringen, jedoch lässt sie auch
nicht viele Partys aus. Ist sie mal losgelas­
sen, trinkt sie schon gern mal ein Gläschen

Grüß euch, mein ame ist Christian Wahl
und ich studiere jetzt im 5. Semester Biome­
dizinische Technik. Derzeit befinde ich mich
noch im Diplom-Studienplan, überlege aber
ins neue Bakkalaureatsstudium zu wechseln,
wenn eine akzeptable Umstiegsmöglichkeit
gegeben ist.

Ich komme aus Wemberg, das ist in der ähe
von Villach in Kärnten und bin 23 Jahre alt.

In meiner Freizeit bin ich gerne mit Freunden
unterwegs, spiele (Beach)Volleyball, mixe
Cocktails und gehe auch abends öfter mal in
die Stadt oder auf verschiedene Feste. Des
Weiteren belege ich jedes Semester einige
Kurse am USI, wobei Volleyball und Kon­
ditionstraining immer fix dabei sind. Andere
Kurse besuche ich meist nur ein Semester um
verschiedenste Sportarten kennen zu lernen.
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nen ein kleiner Tipp noch: er i t bei jedem
Festl anzutreffen!

und ist beim "abshaken" auf der Tanzfläche
anzutreffen.

Zur tudienvertretung bin ich über mehrere
StudienkollegInnen, aber vor allem auch über
das Erstsemestrigentutorium gekommen, da
ich bereits 2 mal Tutor war und es vielleicht
nächstes WS wieder sein werde.

Innerhalb der Studienvertretung werde ich den
Bereich der Prüfungsbeispielsammlung (PB )
übernehmen.
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